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VELA CANTAMUS

		  ES WIRD SCHO GLEI DUMPA�	
	

Liturgin		  Begrüßung und Votum
Ensemble		  AANDGESANG	 arr. Chris Lamprecht

Liturgin		  Johannes 1, 14
Ensemble		  FREU DICH, ERD UND STERNENZELT	 arr. Carl Riedel

Liturgin		  Jesaja 9, 1-6
Gemeinde		  Wie soll ich dich empfangen (EG 11, Text siehe Rückseite)

Liturgin		  Jesaja 1, 1-2 + 10
Ensemble		  ES IST EIN ROS ENTSPRUNGEN	 arr. Michael Praetorius

Liturgin		  Lukas 1, 26-33
Ensemble		  MARIA DURCH EIN DORNWALD GING	 arr. Andreas Lamken

Liturgin		  Johannes 1, 1-5
Ensemble		  STILL, STILL, STILL	 arr. Andreas Lamken

Liturgin		  Lukas 2, 1-7
Ensemble		  O JESULEIN ZART	 Samuel Scheidt

Liturgin		  Lukas 2, 8-14
Ensemble		  PROPE EST DOMINUS	 Josef Gabriel Rheinberger

Liturgin		  Lukas 2, 15-20
Ensemble		  O SELIGE NACHT	 arr. Andreas Lamken

Liturgin		  Ansprache
Gemeinde		  Ich steh an deiner Krippen hier (EG 37, Text siehe Rückseite)

Liturgin / Alle	 Gebet und Vaterunser
Ensemble		  ADESTE FIDELES	 arr. Andreas Lamken

Liturgin		  Entlassung und Segen
Alle		  O du fröhliche (EG 44, Text siehe Rückseite)



1. Wie soll ich dich empfangen und wie begegn‘ ich dir?
O aller Welt Verlangen, o meiner Seelen Zier!
O Jesu, Jesu, setze mir selbst die Fackel bei,
damit, was dich ergötze, mir kund und wissend sei.

2. Dein Zion streut dir Palmen und grüne Zweige hin,
und ich will dir in Psalmen ermuntern meinen Sinn.
Mein Herze soll dir grünen in stetem Lob und Preis
und deinem Namen dienen, so gut es kann und weiß.

4. Ich lag in schweren Banden, du kommst und machst mich los;
ich stand in Spott und Schanden, du kommst und machst mich groß
und hebst mich hoch zu Ehren und schenkst mir großes Gut,
das sich nicht lässt verzehren, wie irdisch Reichtum tut.

1. Ich steh an deiner Krippen hier, o Jesu, du mein Leben;
ich komme, bring und schenke dir, was du mir hast gegeben.
Nimm hin, es ist mein Geist und Sinn, Herz, Seel und Mut, nimm alles hin
und lass dirs wohlgefallen.

2. Da ich noch nicht geboren war, da bist du mir geboren
und hast mich dir zu eigen gar, eh ich dich kannt, erkoren.
Eh ich durch deine Hand gemacht, da hast du schon bei dir bedacht,
wie du mein wolltest werden.

3. Ich lag in tiefster Todesnacht, du warest meine Sonne,
die Sonne, die mir zugebracht Licht, Leben, Freud und Wonne.
O Sonne, die das werte Licht des Glaubens in mir zugericht,
wie schön sind deine Strahlen!

1. O du fröhliche, o du selige gnadenbringende Weihnachtszeit.
Welt ging verloren, Christ ist geboren. Freue, freue dich, o Christenheit.

2. O du fröhliche, o du selige gnadenbringende Weihnachtszeit.
Christ ist erschienen, uns zu versühnen. Freue, freue dich, o Christenheit.

3. O du fröhliche, o du selige gnadenbringende Weihnachtszeit.
Himmlische Heere jauchzen dir Ehre. Freue, freue dich, o Christenheit.

Wir wünschen allen ein gesegnetes Christfest und einen guten Übergang ins neue Jahr.


